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Die Gemeinde Schorfheide nordöstlich von Berlin umfasst mit einer 
Fläche von 237 Quadratkilometern und rund 10.000 Einwohnern die 
Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, Groß 
Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin. Die 
Schorfheide ist Teil des UNESCO-geschützten Biosphärenreservates 
Schorfheide-Chorin und, dank des hohen Wildbestandes, seit 
Jahrhunderten ein attraktives Jagdgebiet. 

Pressemitteilung 
Schorfheide, 16.10.2017 

 

Verkehrssicherungspflicht für Eigentümer von Privatwald 

 

Schorfheides Bürgermeister Uwe Schoknecht weist nach dem Sturm „Xavier“ auf die Verantwortung 
der Eigentümer von Privatwald hin, der an kommunale Straßen und Wege grenzt. „Es ist dringend 
erforderlich, dass diese Waldbesitzer den Baumbestand an den öffentlichen Straßen und Wegen auf 
Risse, abgebrochene Kronen oder Äste sowie Aufwölbungen um Wurzelbereich kontrollieren“, so der 
Bürgermeister. Gegebenenfalls müssten die Waldbesitzer unverzüglich Maßnahmen zur 
Gefahrenbeseitigung und Wiederherstellung der Verkehrssicherheit einleiten.  

Das Ordnungsamt der Gemeinde Schorfheide bemerkt in diesem Zusammenhang, dass die Eigentümer für 
eventuelle Schäden, die von ihrem Grundstück ausgehend entstehen, haftbar gemacht werden können.  

Im Bereich der Gemeinde Schorfheide gibt es rund 500 private Waldeigentümer.  

Von Seiten der Gemeinde laufen die Aufnahme und die Beseitigung der Schäden indes weiter auf 
Hochtouren. Sowohl Mitarbeiter des Baubetriebshofes als auch beauftragte Firmen sind dazu im Einsatz. 
Die Abarbeitung erfolgt nach festgelegten Prioritäten. Nach wie vor wird davor gewarnt, den Wald zu 
betreten.   

 

 

 


